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Kreisliga Gr. 1

TTG Eberstadt-Muschenheim : NSC Watzenborn-Stbg. III 
Montag, 06.12.2021, 20:00 Uhr

Marx fixiert zwei Punkte für den NSC Watzenborn-Stbg. III

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des NSC Watzenborn-Stbg. III, als Steffen Marx
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der TTG Eberstadt-
Muschenheim sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Gr. 1 musste der Heimverein in
seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Steffen Marx,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das
umdatierte Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Montag / Bender hatten gegen Steinmetz-Bonzelius / Dietrich
bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Den Sieg von Marx /
Solbach konnten Brix / Engler im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Vorstandslechner / Lischka hatten gegen Dickel / Keizl beim 8:11, 9:11, 7:
11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Tobias Montag, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Stefan Solbach verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Werner Bender und Steffen Marx, bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte dann indessen Marcel Brix beim 3:2 gegen Markus Dietrich, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brix endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Thomas Engler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Steffen Steinmetz-Bonzelius
verlor. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Wenig
Gegenwehr leistete anschließend Oswald Vorstandslechner bei seinem 0:3 gegen Martin Keizl. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Dickel war für Richard
Lischka letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Tobias Montag beim letztendlich klaren 0:3 gegen Steffen Marx. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Eberstadt-Muschenheim nun ein Punktekonto von 5:13
Punkten auf, während der NSC Watzenborn-Stbg. III vor dem nächsten Spiel, das am 21.01.2022
gegen den TV 08 Grüningen ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG
Eberstadt-Muschenheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2022 gegen den PSV
SchwG Gießen III.

 Statistik:
 TTG Eberstadt-Muschenheim

Doppel: Montag / Bender 0:1, Brix / Engler 0:1, Vorstandslechner / Lischka 0:1 
Einzel: T. Montag 0:2, W. Bender 0:1, M. Brix 1:0, T. Engler 0:1, O. Vorstandslechner 0:1, R. Lischka
0:1 
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 NSC Watzenborn-Stbg. III
Doppel: Marx / Solbach 1:0, Steinmetz-Bonzelius / Dietrich 1:0, Dickel / Keizl 1:0 
Einzel: S. Marx 2:0, S. Solbach 1:0, S. Steinmetz-Bonzelius 1:0, M. Dietrich 0:1, T. Dickel 1:0, M.
Keizl 1:0


